
Staatsapparat zu lösen sind, an den Rat des 
Kreises weiter.
Alle Bürgeranliegen werden vom Rat gewissen­
haft, mit großer Sorgfalt bearbeitet und die 
Ergebnisse den Abgeordneten übermittelt, damit 
sie darüber mit den Bürgern sprechen, ihnen die 
Maßnahmen richtig erklären können. So werden 
sie in immer stärkerem Maße selber an der 
Klärung von Hinweisen, Anfragen oder Vor­
schlägen der Einwohner direkt beteiligt.
Vor allem unterstützen die Kommunisten die 
Arbeit der Abgeordneten in ihrem Wirkungs­
bereich, ihrem Gemeind ever band. Sie lernen so 
viele gute Erfahrungen der politischen Massen­
arbeit, der Behandlung kommunaler Aufgaben 
und der Verwirklichung von Maßnahmen der 
territorialen Rationalisierung in den Gemeinde­
verbänden kennen und können dazu beitragen, 
sie auf den gesamten Kreis zu übertragen. Die 
Abgeordneten sammeln bei ihrem Auftreten in 
den zehn Gemeindeverbänden unseres Kreises 
nicht nur wertvolle Erfahrungen, sondern sie 
nehmen zugleich aktiv Einfluß darauf, die Arbeit 
dieser Gemeindeverbände weiter zu qualifizie­
ren. Dabei sind ihnen auch die Beratungen der 
Parteiaktive und der Aktive der Nationalen Front 
in diesen Verbänden eine große Hilfe.
Die „Tage der Abgeordneten“ sind besonders 
dazu angetan, den Volksvertretern die besten 
Erfahrungen zu übermitteln. Hier werden sie 
auch auf Einwohnerforen, an denen außer ihnen 
Mitglieder des Rates sowie Funktionäre der 
Parteien und Massenorganisationen teilnehmen, 
gründlich vorbereitet. Die Genossen und Kolle­
gen des Rates des Kreises arbeiten hierzu gezielte 
Informationen aus.

Territoriale Rationalisierung

Die Arbeit der Abgeordneten in den Betrieben 
unterstützt der Staatsapparat, vor allem seine 
Parteiorganisation, in zweierlei Richtungen. Da 
wäre erstens die Zuarbeit von Materialien über 
die Wirksamkeit der Volksvertretungen. Das hilft 
den Abgeordneten, wenn sie sich darauf vor­
bereiten, Rechenschaft vor den Wählern zu 
geben. Es erleichtert ihnen die Diskussion, wenn 
Beschlüsse erörtert werden. Es dient dem Auf­
treten der gewählten Volksvertreter, um die 
Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes zu erläu­
tern und auf seine Verwirklichung Einfluß zu 
nehmen. Gerade hier zeigt sich, daß die Abgeord­
neten des Kreistages an ihrem Arbeitsplatz 
Vorbild sind und mit ihrer Initiative im soziali­
stischen Wettbewerb die Planerfüllung positiv 
beeinflussen.
Zweitens geht es um die territoriale Rationalisie­
rung. Unsere Abgeordneten haben beachtlichen 
Anteil an der ergebnisreichen Zusammenarbeit

zwischen den Betrieben und dem Territorium. 
Dadurch vergrößert sich der Einfluß des Territo­
riums auf die Planerfüllung der Betriebe. Vor 
allem in den Betrieben der Industrie und der 
Landwirtschaft haben sie großen Anteil an der 
Verwirklichung der Forderung des 9. Plenums 
nach hohem Leistungsanstieg in der gesamten 
Volkswirtschaft. In gemeinsamem Bemühen 
konnten auch die Arbeits- und Lebensbedingun­
gen der Werktätigen weiter verbessert werden.
In Vorbereitung der Kommunalwahlen hat der 
Rat des Kreises für die Rechenschaftslegung der 
Abgeordneten eine sehr anschauliche, konkrete 
und aufschlußreiche Bilanz der Entwicklung in 
den 30 Jahren unserer Republik, vor allem der 
Zeit seit dem IX. Parteitag der SED, erarbeitet. 
Diese Bilanz steht den Kommunisten der 
Kreisparteiorganisation und den Abgeordneten 
des Kreistages seit der Kreisdelegiertenkon­
ferenz der SED für die politische Massenarbeit 
zur Verfügung.
Mit den Abgeordneten prüfen Genossen und 
politische Mitarbeiter, wie Bürgerwünschen 
Rechnung getragen wurde und wird und welche 
Reserven des Territoriums für das rasche Wirt­
schaftswachstum zu nutzen sind. Dabei hat 
Vorrang, was im Plan festgelegt wurde.
Unsere Genossen stehen den gewählten Volks­
vertretern bei der Erläuterung der Politik von 
Partei und Regierung zur Seite, geben den 
Bürgern Antwort darauf, wie diese Beschlüsse im 
Kreis verwirklicht Werdeh. Sie achten zugleich 
darauf, daß alle Ratsbereiche ihre persönliche 
Verantwortung dafür wahrnehmen und dabei 
dem Wort der Abgeordneten immer mehr Gehör 
schenken.
In Vorbereitung der Rechenschaftslegung wer­
den mit jedem Abgeordneten Gespräche geführt, 
wird ihnen weiteres' detailliertes Material zur 
Verfügung gestellt. Die Mitarbeiter des Rates 
stehen den Abgeordneten jederzeit zur Ver­
fügung, bereiten die Rechenschaftslegung mit 
ihnen gemeinsam vor und nehmen an den 
Gesprächen mit den Bürgern ihrer Wirkungs­
bereiche teil.
So unterstützen wir die Abgeordneten bei ihrer 
lebendigen, offensiven politisch-ideologischen 
Arbeit in ihren Arbeitsbereichen und Wahlkrei­
sen. Wir ringen darum, daß alle Genossen tief in 
das Wesen der Beschlüsse eindringen und die 
richtige Einstellung gegenüber den Abgeord­
neten gewinnen. Diese gezielte politisch-ideolo­
gische und parteierzieherische Arbeit in allen 
Parteigruppen und APO hat sich positiv auf die 
Kampfkraft unserer Parteiorganisation aus­
gewirkt. Die Genossen betrachten die Wirksam­
keit der Volksvertretungen, eine höhere Qualität 
der staatlichen, massenpolitischen sowie der 
fachspezifischen Arbeit als Einheit.

148 NW 4/79


